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ANFRAGE 

 
 
des Abgeordneten Albert Steinhauser, Freundinnen und Freunde 
 
an die Bundesministerin für Justiz 
 
betreffend Personal in der JA Göllersdorf 
 
In der Justizanstalt Göllersdorf waren bis dato 9 PsychaterInnen beschäftigt. Mit 
Ende des Jahres 2008 wurden diese 9 PsychaterInnen gekündigt. Weiters wurden 
jeweils vier Stellen für PsychiaterInnen und Praktische ÄrztInnen neu 
ausgeschrieben. 
 
Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 
 
 

ANFRAGE: 
 

1. Warum ist es zur Kündigung der 9 PsychiaterInnen gekommen? 
 
2. Wie viele Wochenstunden haben die 9 PsychiaterInnen in Summe in der JA 

Göllersdorf geleistet? 
 

3. Wie hoch waren die Personalkosten in Summe für die 9 PsychiaterInnen zum 
Stichtag 1.11.2008? 

 
4. Wie viele Wochenstunden werden die vier PsychiaterInnen und vier 

Praktischen ÄrztInnen in Summe in der JA Göllersdorf künftig leisten? 
 

5. Wie hoch sind die Personalkosten der vier PsychiaterInnen und vier 
Praktischen ÄrztInnen ab 1.1.2009? 

 
6. Warum werden die 9 PsychiaterInnen mit vier PsychiaterInnen und vier 

Praktischen ÄrztInnen nachbesetzt? 
 

7. Ändert sich das Tätigkeits- und Aufgabengebiet der acht neuen ÄrztInnen 
gegenüber den bisherigen 9 angestellten PsychiaterInnen? 
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8. Was wird der genaue Aufgaben- und Tätigkeitsbereich der vier Praktischen 
ÄrztInnen in der JA Göllersdorf künftig sein? 

 
9. Ist sichergestellt, dass die Praktischen Ärzte nicht im Fachbereich der 

Psychiatrie eingesetzt werden? 
 

10. Wenn ja, wie wird die geringere Anzahl an PsychiaterInnen fachlich bewältigt? 
 

11. Wenn nein, in wie weit werden dadurch gesetzliche Bestimmungen verletzt 
bzw. ist die fachliche Qualität der Arbeit garantiert? 

 
12. Ist es vorgesehen, dass die Praktischen ÄrzteInnen Nachtdienst versehen? 

 
13. Wenn ja - was passiert bei einer psychiatrischen Erkrankung eines Insassen 

im Nachtdienst bzw. muss der Insasse dann in die nächste Psychiatrie 
ausgeführt werden? 

 
14. Ist es richtig, dass es auf Grund der angepeilten Personaländerungen 

mangels Praxismöglichkeit keine Ausbildung zum forensischen Psychiater 
mehr gibt? 
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